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Saison 2024/2025 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde, 

hinter uns liegt eine ereignisreiche und in vielerlei Hinsicht erfolgreiche Saison im Rennrodeln 

auf Naturbahn. Die vergangenen Monate waren geprägt von sportlichen Höchstleistungen, 

großartigen Veranstaltungen und vielen unvergesslichen Momenten, die unseren Sport einmal 

mehr in den Mittelpunkt des Interesses gerückt haben. 

Höhepunkt der Saison: Heim-Weltmeisterschaft im Kühtai 

Das unbestrittene Highlight war die Naturbahn-Weltmeisterschaft vom 17.–19. Jänner 2025 

im Kühtai. Bei strahlendem Kaiserwetter durften wir eine bestens organisierte Veranstaltung 

mit zahlreichen begeisterten Zuschauer:innen erleben. Es war eine rundum gelungene 

Präsentation des Naturbahnsports und ein stimmungsvolles Fest für Athlet:innen und Fans 

gleichermaßen. 

Ein besonderer Dank gilt dem RC Kühtai Sellraintal sowie dem Organisationsteam rund um 

OK-Chef Marco Holzknecht, das mit großem Engagement für einen reibungslosen Ablauf 

gesorgt hat. 

Sportlich war die Silbermedaille von Riccarda Ruetz ein besonderer Moment aus Tiroler Sicht. 

Neben dem Vizeweltmeistertitel im Einzel holte sie mit dem österreichischen Team zudem 

die Silbermedaille in der Teamwertung – ein großartiger Erfolg. 

Internationale Veranstaltungen in Tirol 

Neben der Weltmeisterschaft fanden zwei weitere internationale FIL-Rennen in Tirol statt: 

• 11.–12. Jänner 2025 – Junioren-Weltcup in Umhausen 

• 07.–09. Februar 2025 – Weltcup inkl. Verfolgerrennen in Umhausen 

Beide Veranstaltungen waren – wie gewohnt – sehr gut organisiert und boten unseren 

Athlet:innen wertvolle Wettkampfmöglichkeiten auf höchstem Niveau. Umhausen ist seit 

vielen Jahren ein verlässlicher und erfahrener Veranstalter internationaler Bewerbe, der 

durch seine Professionalität und Kontinuität wesentlich zum Ansehen des Naturbahnsports 

beiträgt. Mein Dank gilt dem austragenden Verein für seinen langjährigen Einsatz. 

Bundesleistungszentrum Umhausen – Rückgrat des heimischen 

Trainingsbetriebs 

Besonders erfreulich war die Entwicklung im Bundesleistungszentrum in Umhausen: In 

dieser Saison konnten dort so viele Bahnzeiten wie noch nie zur Verfügung gestellt werden. 

Möglich war dies dank einer neuen Schneekanone sowie den günstigen, kalten 

Witterungsverhältnissen. 

Es freut mich besonders, dass das umfassende Trainingsangebot von unseren heimischen 

Nachwuchsathlet:innen sehr gut angenommen wurde. Die hohe Trainingsfrequenz trägt 

wesentlich zur Leistungsentwicklung bei und ist ein wichtiger Baustein für zukünftige Erfolge. 

Umhausen bestätigt damit erneut seine zentrale Rolle als Rückgrat des heimischen 

Naturbahnsports. 



 

Karriereende zweier verdienter Athleten 

Mit dem Abschluss dieser Saison haben zwei verdiente Sportler, Florian Markt und Lukas 

Mark, ihre aktive Laufbahn beendet – aus beruflichen und gesundheitlichen Gründen. Beide 

haben den Tiroler und österreichischen Naturbahnsport über viele Jahre hinweg mitgeprägt und 

zahlreiche sportliche Erfolge gefeiert. 

Umso mehr freut es mich, dass sie dem Sport erhalten bleiben und sich künftig in ihrem 

Heimatverein in Umhausen um den Nachwuchs kümmern werden. Ihre Erfahrung und ihr 

Engagement sind ein wertvoller Gewinn für die nächste Generation von Naturbahnrodler:innen. 

Nationale Rennen – wichtige Basis für den Nachwuchs 

Es freut mich besonders, dass alle acht nationalen Rennen planmäßig und ohne 

nennenswerte Verschiebungen durchgeführt werden konnten. Diese Bewerbe bilden die Basis 

für unsere Nachwuchsarbeit und sind für die Entwicklung junger Talente von zentraler 

Bedeutung. 

Ein besonderer Dank gilt dabei auch dem SV Ried, der mit der jährlichen Durchführung von 

Austria-Cup-Rennen einen sehr wichtigen Beitrag zur nationalen Rennserie und 

Nachwuchsförderung leistet. 

Die wichtigsten nationalen Rennen der Saison 2024/25 im Überblick: 

• 07.–08. Dezember 2024 – Österreichische Meisterschaft (Nachtrag 2024) in Kühtai 

• 14. Dezember 2024 – Internationales Saisoneröffnungsrennen in Kühtai 

• 26. Dezember 2024 – Tiroler Meisterschaft in Umhausen 

• 27. Dezember 2024 – Österreichische Meisterschaft Allgemeine Klasse und Junioren 

in Umhausen 

• 11.–12. Jänner 2025 – 3. und 4. Austria Cup in Ried 

• 01. Februar 2025 – Internationaler Alpencup in Umhausen 

• 15. Februar 2025 – Österreichische Schüler- und Jugendmeisterschaft in Umhausen 

Ich danke allen veranstaltenden Vereinen und deren Helfer:innen für die Durchführung dieser 

Rennen und den großen persönlichen Einsatz, der dafür notwendig ist. 

Nachwuchsarbeit: Erfolge bei den FIL-Jugendspielen 

Ein besonderer Höhepunkt für unsere jungen Athlet:innen waren die FIL-Jugendspiele im 

Jaufental. Dort konnten wir erfreuliche Erfolge verbuchen – drei Klassensiege gingen an 

Tiroler Nachwuchssportler:innen: 

• Eva Achenrainer – Jugend 1 weiblich 

• Linus Kammerlander – Jugend 2 männlich 

• Neo Holzknecht – Jugend 3 männlich 

Diese Ergebnisse unterstreichen die hohe Qualität unserer Nachwuchsarbeit und lassen 

optimistisch in die Zukunft blicken. 

  



Rodelbahn Kühtai – unverzichtbarer Saisonstart 

Einmal mehr hat sich gezeigt, wie wichtig die Rodelbahn in Kühtai als Einstiegspunkt in die 

Saison für den Naturbahnsport ist. Der frühe Saisonstart, die Schneesicherheit und das 

verlässliche Engagement vor Ort machen Kühtai zu einem bedeutenden Standort. Mein 

besonderer Dank gilt Markt Manfred und Kurt Hörburger für ihre kontinuierliche 

Unterstützung. 

Kein Rennbetrieb in Navis – eine verpasste Chance 

Aus meiner Sicht ist es sehr bedauerlich, dass auf der neu errichteten Rodelbahn in Navis 

auch heuer weder nationale noch internationale Rennen ausgetragen wurden. Die vorhandene 

Infrastruktur verdient es, besser genutzt zu werden – zum Nutzen des Sports und der regionalen 

Entwicklung. 

AbschließenderDank 

Zum Abschluss möchte ich mich herzlich bei Präsident Peter Knauseder für die 

vertrauensvolle Zusammenarbeit bedanken. Mein Dank gilt ebenso dem gesamten Vorstand 

des Tiroler Rodelverbandes, allen engagierten Vereinen, Helfer:innen und nicht zuletzt den 

Eltern unserer jungen Athlet:innen, die mit großem Einsatz einen unverzichtbaren Beitrag 

zum Gelingen dieser Saison geleistet haben. 

 

Mit sportlichen Grüßen 

Bruno Kammerlander 
Vizepräsident Naturbahn 

Tiroler Rodelverband 

 


